
 
Aus dem Gemeindehaus  Landiswiler Nr. 365 April 2024 

 
 

 

Informationen aus dem  
Gemeinderat 

 

Strassen- und Wegreglement SWR 
öffentliche Auflage 

 

Im November 2019 hatte die Gemeinde-
versammlung das Strassen- und Wegreg-
lement mit 75 zu 66 Stimmen ein erstes 
Mal abgelehnt. Weil mit dem Reglement 
aus dem Jahr 1991 kein taugliches Instru-
ment vorliegt, hatte der Gemeinderat nach 
einer Bedenkzeit beschlossen, den abge-
lehnten Entwurf weiter zu justieren und 
mit der Schaffung einer zusätzlichen 
Strassenklasse zu verfeinern. Da sich an-
lässlich der Infoveranstaltung im Sommer 
2023 gezeigt hatte, dass die Formulierun-
gen im Reglement noch präzisiert werden 
mussten, hatte der Gemeinderat das Ge-
schäft für die Juniversammlung 2023 zu-
rückgezogen. In den letzten Wochen 
wurde nun erneut intensiv am SWR gear-
beitet, so dass nun ein gut ausgewogener 
Vorschlag vorliegt, der vom Gemeinderat 
genehmigt wurde und anschliessend vom 
03. Mai bis am 01. Juni 2024 während 30 
Tagen öffentlich aufgelegt werden soll. 
Die Akten liegen bei der Gemeindeverwal-
tung während der Öffnungszeiten auf und 
werden auf der Homepage aufgeschaltet. 
Die Abstimmung über das Reglement ist 
für die Gemeindeversammlung vom 12. 
Juni 2024 vorgesehen. Es wird auf die 
entsprechenden Publikationen und die 
weiteren Erläuterungen zum neuen SWR 
im Landiswiler Nr. 366 vom Mai 2024 ver-
wiesen. 
 
 

Sitzung vom 17. Januar 2024 

- Darlehen Wärmeverbund Landiswil AG 

Wie geplant und von der Gemeindever-
sammlung bewilligt, wird die Einwoh-
nergemeinde dem Wärmeverbund ein 
weiteres Darlehen gewähren. Der Ge-
meinderat hat die Modalitäten für ein 
kurzfristiges Darlehen von Fr. 100'000.- 
für sechs Monate festgelegt und den 
entsprechenden Vertrag genehmigt. 
 

Sitzung vom 21. Februar 2024 

- Regionale Sozialkommission Konolfingen; 
Vertretung Arni, Biglen, Landiswil 

In Absprache mit den betroffenen Ge-
meinden wurde der zuständige Gemein-
derat von Biglen, Herr Stefan Gerber, ab 

01.01.2024 als Vertreter der drei Gemein-
den zur Wahl in die Regionale Sozialkom-
mission Konolfingen vorgeschlagen und 
vom Gemeinderat Konolfingen gewählt. 

- Finanzielle Unterstützung Seniorenferien 
zu Lasten EvK-Fonds 

Im Jahr 2022 wurden die von «gemeinsam 
für biglen» organisierten Seniorenferien 
erstmals auch für die EinwohnerInnen von 
Arni und Landiswil ausgeschrieben. Das 
Angebot wurde von den SeniorInnen von 
Landiswil rege genutzt. Auf Gesuch hin 
wird ab 2024 für die TeilnehmerInnen aus 
Landiswil ein Gemeindebeitrag von Fr. 50.- 
pro Person zu Lasten des EvK-Fonds aus-
gerichtet.  
 

Sitzung vom 27. März 

- Gemeinderechnung 2023 – 1. Lesung 

Der Rat hat in der ersten Lesung davon 
Kenntnis genommen, dass die Jahres-
rechnung 2023 besser abschliesst, als 
gemäss Budget vorgesehen. 

- Beitrag aus EvK-Fonds Bienenzüchterver-
ein Biglen und Umgebung 

Auf Gesuch hin hat der Gemeinderat für 
den Bienenzüchterverein für die Jahre 
2024 -2027 einen Beitrag von jährlich  
Fr. 300.- bewilligt. Die Beiträge mussten 
gekürzt werden, weil von der Genossen-
schaft EvK wegen ausserordentlichem 
Aufwand vorübergehend keine Beiträge 
mehr an die ehemaligen Garantiegemein-
den mehr ausgerichtet werden. 

 
 

Gemeinderatssitzungen 
 

Mittwoch, 22. Mai 2024 19.00 Uhr 
Mittwoch, 26. Juni 2024 19.00 Uhr 
 
 

Voranzeigen 
 

Eidg. + Kant. Abstimmungswochenende 
Sonntag 09. Juni 2024 
Gemeindeversammlung 
Mittwoch 12. Juni 2024, 20.00 Uhr 
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Gemeindeverwaltung Landiswil 
Öffnungszeiten  

Auffahrt/Pfingsten 2024 
 

Auffahrt 
Donnerstag – Sonntag, 
09. - 12. Mai 2024  geschlossen 
 

Pfingsten 
Pfingstsamstag bis Pfingstmontag, 
18. – 20. Mai 2024  geschlossen 
 

Im Notfall ist die Gemeindeschreiberin 
Margrit Zürcher Marti, 031 701 11 63 
erreichbar. 
 

Wir danken für das Verständnis und wün-
schen schöne Festtage. 
 

Kleine Nachrichten 
 

Geburten 
25.01.2024 Oppliger Nino 
  Stoss 90, Obergoldbach 
 

Todesfälle 
29.01.2024 Wittwer-Beyeler Rosa 
  Alterszentrum Bären, Biglen 
 

Zuzüge 

• Jöhr Ramona 
Dorf 59, Landiswil 

• Müller Michael 
Kratzmatt 46, Landiswil 

• Hofer Mara 
Kratzmatt 46, Landiswil 

 

Besondere Geburtstage 2024 
20.04.1949 Wegmüller Ulrich, 
 Bärisbach 76a, Landiswil 
21.04.1954 Liechti-Lauener Ruth, 
 Siegenthal 25, Landiswil 
02.05.1939 Schenk Hans,  
 Dorf 89, Obergoldbach 
04.05.1954 Mischler Hans Rudolf, 
 Längacker 107, Obergoldbach 
05.05.1933 Küpfer Friedrich, 
 Ochsenwald 120, Obergoldbach 
25.05.1949 Büchler Werner, 
 Aetzlischwand 7j, Landiswil 
 

Da sich die Rubrik „Kleine Nachrichten“ 
grosser Beliebtheit erfreut, werden die Zu-
züge, die Geburten und Todesfälle sowie 
die hohen Geburts- und Hochzeitstage 
trotz verschärften Datenschutzbestimmun-
gen weiterhin im Landiswiler publiziert. 
 

Wer für sich keine solche Publikation 
wünscht wird gebeten, dies der Ge-
meindeverwaltung Landiswil mitzutei-
len. 
 

Einwohnerstatistik 2023 
 

EinwohnerInnen per 31.12.2023 627 
Davon WochenaufenthalterInnen         2 
Davon AusländerInnen    10 
Geburten      5 
Todesfälle      4 
Zuzüge    25 
Wegzüge    20 
 
 

Abfallstatistik 2023 
 

Im Jahr 2023 sind in unserer Gemeinde 
die folgenden Abfälle entsorgt worden: 

• an 26 Abfuhrtagen wurden 70.54 t 
Hauskehricht und Sperrgut gesam-
melt und an die AVAG weiter geliefert 

• anlässlich der beiden Sperrgutsamm-
lungen wurde durch die Firma Aesch-
bacher, Emmenmatt, 5.66 t Altmetall 
entsorgt 

• im Mai und November 2023 wurden 
17.1 t Altpapier und Karton gesam-
melt, das von der Firma Aeschba-
cher, Emmenmatt, übernommen 
wurde 

• in die Glas-, Alu- und Weissblechcon-
tainer in Obergoldbach wurden  
13.43 t Glas und 716 kg Weissblech 
und Aluminium eingeworfen. 

 
 

NEU    17-l-Kehrichtsack 
 

Neu können  
17-Lt.-Kehrichtsäcke 
(Rollen à 10 Stk.) 
bei der Gemeindever-
waltung Landiswil 
bezogen werden.  
Kosten: Fr. 10.00 
(Maximalgewicht  
bis 2.5 kg/Sack)  
 
 

Gemeindeverwaltung Landiswil 
Dorf 59 b, 3434 Landiswil 
Tel. 031 701 22 52 

Mail info@landiswil.ch 
Homepage www.landiswil.ch 
 

Ordentliche Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 08.00 – 11.45 Uhr 
Dienstag und Freitag 13.30 – 15.00 Uhr 
 

Bei Bedarf können nach Voranmeldung 
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten 
vereinbart werden. 
 

mailto:info@landiswil.ch
file://///PC1/NRM/archiv/landis/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/CJAP00N2/www.landiswil.ch
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Gemeindeverband WALL 
Ersatz Wasserleitung 

im Gebiet Tanne - Schiffmatt 
 

Die Leitung im Gebiet Schiffmatt Tanne ist 
in einem schlechten Zustand und musste 
in den letzten Jahren mehrmals repariert 
werden. Daher hat der Verbandsrat be-
schlossen, sie zu ersetzen. Die Abgeord-
netenversammlung hat am 03.11.2023  
einem Verpflichtungskredit von 
CHF 125'000.00 zugestimmt. 
Die Arbeiten werden im Frühjahr 2024 
ausgeführt. Im Gebiet der Strassen- 
querung (Tanne – Löchlibad) kann es zu 
kurzzeitigen Verkehrsbeschränkungen 
kommen. Wir danken bereits jetzt für das 
Verständnis. 
Für Fragen stehen Ihnen die Gemeinde-
verwaltung Arni, Tel. 031 701 10 88 oder 
der Anlagewart Stefan Baumann, 
079 245 70 77 zur Verfügung. 

 
 
 

 
 

Wichtige Änderungen für Tagesfa-
milien und Tagesfamilienorganisati-
onen im Kanton Bern seit 01.01.2024 
Im Rahmen der Teilrevision der Verordnung 
über die Leistungsangebote der Familien-, Kin-
der- und Jugendförderung (FKJV) traten zum 
1. Januar 2024 wesentliche Änderungen in 
Kraft, die Tagesfamilien und Tagesfamilienor-
ganisationen (TFO) betreffen: 
1. Zuständigkeitswechsel: Die Aufsicht und 

Bewilligung, die bisher von den Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörden (KESB) 
wahrgenommen wurde, wird seit dem  
1. Januar 2024 von der Gesundheits-,  
Sozial- und Integrationsdirektion (GSI) 
übernommen. Das Amt für Integration und 
Soziales, Bereich Bewilligung und Aufsicht 
ist für den Bereich der Tagesfamilien und 
TFO zuständig. 

2. Meldepflicht für Tagesfamilien: Seit dem 
1. Januar 2024 besteht eine Meldepflicht für 
alle Tagesfamilien.  

3. Bewilligungspflicht für Tagesfamilienor-
ganisationen: Seit dem 1. Januar 2024 be-
steht für Tagesfamilienorganisationen im 
Kanton Bern eine Bewilligungspflicht.  

Für weitere Informationen verweisen 
wir auf die auf der Homepage des 
Amtes für Integration und Soziales 
des Kantons Bern.  
 
 

Änderung des Gesetzes und der 
Verordnung über Niederlassung und 

Aufenthalt der Schweizer 

Per 1. Februar wurde das kantonale Ge-
setz über Niederlassung und Aufenthalt 
der Schweizer sowie die Verordnung dazu 
angepasst. Mit der Gesetzesänderung ver-
schwindet der Heimatschein im Kanton 
Bern. Bei der Anmeldung von Schweize-
rInnen werden die Daten ausschliesslich 
über die digitale Schnittstelle vom Zivil-
standsamt bezogen. Die Niederlassungs-
ausweise, welche bisher als Quittung für 
den deponierten Heimatschein ausgestellt 
wurden, entfallen ebenfalls. 
Für eine persönliche An- oder Abmeldung 
am Schalter bringen SchweizerInnen ihren 
Pass oder ihre Identitätskarte mit. 
Mit der Gesetzesänderung kosten die Zu- 
und die Umzüge innerhalb der Gemeinde 
Fr. 20.- pro volljährige Person. 
 

Was passiert mit meinem hinterlegten 
Heimatschein bei der Gemeinde? 
Dieser bleibt vorerst bei der Gemeinde 
hinterlegt. 
 

Was passiert mit meinem Heimat-
schein, wenn ich wegziehe? 
Der Heimatschein wird Ihnen ausgehän-
digt. Möglicherweise benötigen Sie ihn, 
wenn Sie in einen anderen Kanton weg-
ziehen. Sofern Sie in eine andere berni-
sche Gemeinde wegziehen, können Sie 
den Heimatschein behalten. 
 

Was passiert mit meinem Heimat-
schein, wenn ich heirate oder mich 
scheiden lasse und damit meine Daten 
ändern? 
Die Einwohnerkontrolle erhält die Mittei-
lung auf digitalem Weg. Der alte Heimat-
schein wird vernichtet. Es wird kein neuer 
Heimatschein bestellt. 
 

Was passiert mit meinem Heimatschein, 

wenn ich versterbe? 
Der Heimatschein wird vernichtet. 
 

Ich werde bald volljährig. Brauche ich 
noch einen Heimatschein? 
Bisher hat die Einwohnerkontrolle für voll-
jährig werdende Personen Heimatscheine 
bestellt. Dies ist mit der neuen Regelung 
nicht mehr möglich. Im Kanton Bern benö-
tigen Sie keinen Heimatschein mehr. 
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Bekämpfung Neophyten 

In den vergangenen Jahren wurde in un-
serer Gemeinde an mehreren Orten, teil-
weise im Wald, eine starke Verbreitung di-
verser Neophyten (Drüsiges Springkraut, 
Goldrute, Berufkraut usw.) festgestellt.  
Detaillierte Informationen zu den verschie-
denen Neophyten sind zu finden unter 
www.neophyt.ch 
Die Verantwortung für die Bekämpfung 
der invasiven Neophyten liegt grund-
sätzlich bei den GrundeigentümerIn-
nen.  
Die Bevölkerung wird ersucht, sich aktiv 
an der Bekämpfung der Neophyten zu be-
teiligen, indem im Umfeld auf die Verbrei-
tung von unerwünschten und verbotenen 
Pflanzen geachtet und diese rechtzeitig in 
angemessener Weise bekämpft werden. 
Wer bereit ist, bei der Bekämpfung der in-
vasiven Neophyten mitzumachen, kann 
sich bei der Gemeindeverwaltung Landis-
wil, Tel. 031 701 22 52, info@landiswil.ch 
melden. Die Gruppe von freiwilligen Mitar-
beitenden freut sich über jede helfende 
Hand. 
Bei Fragen stehen der zuständige  
Gemeinderat Martin Wüthrich,  
Tel. 079 746 39 84 oder auch die  
Wegmeister zur Verfügung. 
 
 

 
Berufkraut 

 

 
drüsiges Springkraut 

 
 

Redaktionsschluss Landiswiler Nr. 366 
 

Der nächste Landiswiler erscheint Ende Mai, 
im Hinblick auf die Gemeindeversammlung 
vom 12. Juni 2024. Allfällige Beiträge können 
der Gemeindeverwaltung laufend zugestellt 
werden. Besten Dank. 
 

Pro Senectute 
Steuererklärungsdienst 

 

Kompetent und diskret:  
Der Steuererklärungs-
dienst steht Personen 
ab dem 60. Lebensjahr 

zur Verfügung. Unsere Fachpersonen fül-
len Ihnen gerne Ihre Steuererklärung aus. 
Wenn Sie nicht mobil sind, kommen wir 
auch zu Ihnen nach Hause. 
 

Kontakt: Beratungsstelle Konolfingen 
Chisenmattweg 32, 3510 Konolfingen 
Telefon: 031 790 00 10 
 

Sanitätsnotruf Nr. 144 
REGA Nr. 1414 

 

Rotkreuz-Fahrdienst 
034 422 00 35 

fahrdienst-emmental@srk-bern.ch 
 

Hausärztlicher Notfalldienst 
im Emmental 

Telefon 0900 57 67 47 

Es wird empfohlen, im Notfall den eigenen 
Hausarzt anzurufen und nur bei dessen 
Abwesenheit die Notfallnummer  
0900 57 67 47 zu wählen. 
 

 
 
 
 

Dorfstr. 4c, 3506 Grosshöchstetten 
Tel.: 031 770 22 00 

E-Mail: info@spitex-reko.ch 
 

 

 
 

http://www.neophyt.ch/
mailto:info@landiswil.ch
mailto:info@spitex-reko.ch
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KLASSENLEHRKRAFT gesucht 
 

Die Schule Arni-Landiswil sucht ab Som-
mer 2024 für den Standort Landiswil eine 
neue Klassenlehrkraft 4./5./6. Klasse. 
 

Infos: www.schule-arni-landiswil.ch 
 

 

Ferienspass 2024 
Jugendkommission (JUKO) 

Bern-Ost 
 

Der Ferienspass ist in den Sommerferien 
bereits zur Tradition geworden. Die Ju-
gendkommission (JUKO) Bern-Ost, der 
Kirchgemeinden Biglen, Grosshöchstetten, 
Konolfingen, Linden, Oberdiessbach, 
Schlosswil, Oberhünigen, Walkringen und 
Wichtrach organisiert den Ferienspass be-
reits schon zum 34. Mal. 
Auch für den Sommer 2024 haben wir ein 
spannendes und abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. 
Wie zum Beispiel: Bogenschiessen, La-
matrekking, Pferdehof, Theater, Schoggi 
giessen, Feuerwehr, Handlettering, Hair 
and Style…und…und…und. 
Schon heute möchten wir alle Kinder und 
Eltern darauf aufmerksam machen, dass 
die Kurse ab dem 15. Mai 2024 auf unse-
rer Homepage www.juko-ferienspass.ch 
gebucht werden können. 
Ab 15. Mai 2024 kannst du dich anmelden 
und findest das Programm unter 

 

 

Jugendmusik Landiswil 
Bericht über die Teilnahme am 

Eidg. Jugendmusikfest in St. Gallen 
 

Wir hatten uns am Morgen in der Früh ge-
troffen und uns mit dem Car auf den Weg 
nach St. Gallen gemacht zum Eidgenössi-
schen Jugendmusikfest. Als wir angekom-
men waren, hatten wir das Festgelände 
erkundet. Am späteren Nachmittag gingen 
wir einspielen und danach hatten wir den 
Konzertvortrag, dieser gelang uns gut. Da-
nach gingen wir unsere Schlafplätze er-
kundigen, sie waren nicht die schönsten, 
aber es reichte aus. Am nächsten Tag wa-
ren wir schon früh wach und gingen ans 
Morgenessen. 
Da wir alle noch sehr müde waren, da wir 
nicht viel geschlafen haben, entspannten 
wir uns noch etwas. Danach haben wir 
uns für die Marschmusik bereit gemacht. 
Wir hatten viel Spass dabei. Nach der 
Marschmusik warteten wir auf die Rang-
verkündigung. Wir belegten den 9. Platz in 
unserer Kategorie. Nach der Rangverkün-
digung packten wir zusammen und mach-
ten uns auf die Rückreise mit viel Feiern, 
Gesang und Lachen. In Landiswil ange-
kommen, warteten die Musikgesellschaft 
Landiswil, unsere Tambouren, Ver-
einsdelegationen sowie Familie und 
Freunde auf uns. Wir waren stolz so emp-
fangen zu werden und haben den Abend 
mit Spaghettiessen ausklingen lassen. Wir 
hatten ein unvergessliches Wochenende 
in St. Gallen!  
Wir danken allen ganz herzlich, die uns 
das ermöglicht und uns unterstützt haben. 
 

Geschrieben von unseren Jugendmusikanten 
 

 

Willst du am nächsten Eidgenössischen in 
unserem Orchester sitzen oder bei den 
Tambouren mittrommeln?  
Lerne ein Musikinstrument in unserem 
Verein. Wir freuen uns auf dich. 
 

 

Sommernachtsfest: 
Freitag – Sonntag, 12. – 14. Juli 2024 
 

Konzert: 
Samstag, 14.09.2024, abends  
Sonntag, 15.09.2024, nachmittags 
 
 
 

http://www.schule-arni-landiswil.ch/
http://www.juko-ferienspass.ch/
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Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung 

 

Datum: Fehler! Unbekannter Name für 
Dokument-Eigenschaft. 
Zeit: nach dem Gottesdienst 
Ort: In der Kirche Landiswil  

Traktanden: 

1.  Jahresrechnung 2023, Beratung und 
Genehmigung 
a) Kenntnisnahme der Nachkredite  
b) Genehmigung der Jahresrechnung  

2.  Verschiedenes  
 

Die Jahresrechnung 2023 liegt 30 Tage 
vor der Versammlung bei der Verwaltung 
der Kirchgemeinde Biglen, Pfarrhaus- 
weg 6, Biglen, während den Bürozeiten  
öffentlich auf. 
 
Beschlüsse der Kirchgemeindeversamm-
lung können schriftlich und begründet 
beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mit-
telland, Poststrasse 25, 3071 Ostermundi-
gen mit Beschwerde angefochten werden. 
Die Beschwerdefrist beträgt 30 Tage nach 
der Versammlung. In diesem Zusammen-
hang wird auf die Rügepflicht an der Ver-
sammlung nach Art. 49a des Gemeinde-
gesetzes hingewiesen.  
 
Alle Stimmberechtigten sind herzlich ein-
geladen, an der Versammlung teilzuneh-
men. 
 

Biglen, 27. März 2024 
Der Kirchgemeinderat 

 

Projektsänger/In gesucht 

Wir freuen uns auf zusätzliche Sängerinnen 
und Sänger für die Adventskonzerte 2024! 
 

Kontakt: Martin Studer, Dirigent 
Tel.: 076 583 93 33 
E-Mail: info@dirigent-martinstuder.ch  
 

 

Feuerwehr Regio GUMM 
 

 
 

Bist du zwischen 20 und 45 Jahre alt und 
interessierst dich für das Handwerk der 
Feuerwehr? Dann bist du bei uns genau 
richtig! 
  

Die Feuerwehr bietet dir viele abwechs-
lungsreiche Tätigkeiten und Ausbildungs-
möglichkeiten. Daneben darf die Kame-
radschaft und der Teamgeist natürlich 
nicht fehlen. 
  

Willst du mehr wissen oder hast du noch 
Fragen? Dann melde dich bei uns! 
 

Feuerwehr Regio Gumm 
3507 Biglen 
administration@regiogumm.ch  
 

«SRF bi de Lüt – Heimweh» 
Rückkehrer gesucht 

 
Wir begleiten für 
die Doku-Serie 
«Heimweh»  

Rückkehrerinnen und Rückkehrer auf ihrer 
Reise zurück in die Heimat. Die Wege 
können unterschiedlich sein: 
 

- Vom Ausland zurück in die Schweiz  
- Von der Schweiz zurück ins Ausland  
- Eine Rückkehr innerhalb der Schweiz –  
  ins Heimatdorf, ins Elternhaus etc. 
 

Kennen Sie solche Geschichten? Oder 
sind sie selbst ein Rückkehrer oder eine  
Rückkehrerin? Dann melden Sie sich beim 
Produzenten: 
 

Rolf Elsener 
058 135 16 99, rolf.elsener@srf.ch  
 

mailto:info@dirigent-martinstuder.ch
mailto:administration@regiogumm.ch
mailto:rolf.elsener@srf.ch
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Auch wenn es nicht so aussieht 
Offene Kinder- und Jugendarbeit ist 

ein Berufsfeld 
 

 
 

Wie oft mussten wir in unserem Freundes-
kreis schon anhören: "Was fürs Gamen 
mit Jugendlichen wirst du bezahlt?" Lustig 
ist es auch, die Verblüffung zu sehen, 
wenn wir Jugendlichen auf ihre Frage 
"Und was arbeitest du so?" antworten: 
"Das hier und jetzt mit euch ist mein Be-
ruf". Was nach aussen so leicht und nach 
Spass aussieht, ist es nicht. Offene Kin-
der- und Jugendarbeit ist ein professionel-
les Berufsfeld der Sozialen Arbeit.  
 

Im Jugendalter beginnt die Identitätssu-
che. Jugendliche müssen lernen, sich in 
der Gesellschaft zu integrieren und Bezie-
hungen aufzubauen. Sie können unter so-
zialem Druck stehen und haben schuli-
sche Herausforderungen zu bewältigen. 
Was da die Offene Kinder- und Jugendar-
beit leistet, formuliert unser Berufskollege, 
Michael Koger in einem Blogbeitrag*: 
«Die Jugendarbeit setzt sich ernsthaft und 
echt mit den Jugendlichen auseinander. In 
einem Jugendhaus dürfen die Jugendli-
chen so sein, wie sie sind. Sie müssen 
nichts «leisten» und sie können alles an-
sprechen, ohne Angst, verurteilt, bewertet 
und an die nächste psychologische Bera-
tung vermittelt zu werden. Das Jugend-
haus ist ihre geschützte Oase.» 
 

Sie suchen bei uns nicht einen Ort, an 
dem sie ihre Probleme oder ihre Unzu-
länglichen bearbeiten sollen. Koger meint: 
"Die vielen Angebote, die in Zusammenar-
beit mit den Jugendlichen entstehen, wie 
Projekte, Partys, Jugendtreffs, Workshops, 

Sport und Tanz und noch vieles mehr, bie-
ten eine sehr niederschwellige Möglich-
keit, mit den Jugendlichen eine authenti-
sche, tragende Beziehung aufzubauen." 
Denn diese Beziehungen sind die Grund-
lage für unsere Arbeit. Um eine ange-
nehme Atmosphäre zu schaffen und ein 
offenes Gespräch zu ermöglichen, braucht 
es Geduld, Teamfähigkeit und gute Kom-
munikation. Wenn dies gelingt, hören wir 
von Jugendlichen Sätze, wie sie Koger il-
lustriert: "Das sage ich jetzt dir aber sicher 
nicht irgendeinem Sozi oder Psychodings-
bums!".  
 

Die Offene Kinder- und Jugendarbeit bear-
beitet ein sehr breites und sich stetig 
wechselndes Spektrum an Aufgaben mit 
einer grossen Vielfalt an Herausforderun-
gen. Unsere Arbeit erfordert ein breit ab-
gestütztes Fachwissen, verschiedene spe-
zifische Methodenkompetenzen und Tech-
niken zur Gesprächsführung mit Kindern, 
Jugendlichen und erwachsenen Menschen 
aus deren Umfeld. Wir arbeiten sowohl in 
Einzel-, Gruppen- als auch Klassenset-
tings, vermitteln im Einzelgespräch neben-
bei oder strukturiert in Workshops Wissen  
zu kinder- und jugendspezifischen The-
men (Sexualität, Gesundheitsförderung, 
Risikoverhalten, Soziale Medien etc.). Wir 
achten auch bei aufgeheizter oder ge-
dämpfter Stimmung auf einen ressourcen- 
und lösungsorientierten Umgang mit- und 
untereinander. Und das alles ohne, dass 
Kinder und Jugendliche merken, dass sie 
es eben doch mit einem Sozi zu tun ha-
ben.  
 
…Und Ja! …Töggelen und Billiard spielen 
gehören auch dazu. 
 

* Blogbeitrag: Michael Koger, Leiter Fachstelle Jugend Zü-
rich, Avenir Social Schweiz 

 
 

       
        Fabian Bittner                  Remo Anderegg 
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